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Eine deutliche Mehrheit der Stimmen erhielt 
Bürgermeisterkandidat Peter Heepmann (SPD)

„Ich habe richtig Lust 
auf das neue Amt“
Oerlinghausen bekommt einen 
neuen Bürgermeister. Peter Heep-
mann (SPD) gelang es auf Anhieb, 
die hauptamtliche Position zu be-
setzen. Bei der Kommunalwahl 
am 14. September wurde er mit 
einem Stimmenanteil von 52,25 
Prozent gewählt. Auf den Mitbe-
werber Carsten Ehmer (CDU) ent-
fielen 34,11 Prozent. Der Kandidat 
der AfD erhielt 13,64 Prozent der 
abgegebenen Stimmen.
„Das Ergebnis ist deutlich, ich 
habe Peter Heepmann bereits zur 
gewonnenen Wahl gratuliert“, er-
klärte Carsten Ehmer unmittelbar 
nach Auszählung der Stimmen 
gegenüber „Helpup“. Dem Team 
der CDU dankte er für die Unter-
stützung. Der Einsatz habe sich gelohnt, meinte er. „Wir konnten drei 
Direktmandate gewinnen und ich selbst habe neun Prozent mehr 
Stimmen erhalten als der vorherige CDU-Kandidat vor fünf Jahren.“ 
Er sei froh, dass „der blaue Balken“ (für die AfD auf dem Diagramm 
des Wahlergebnisses) recht gering gehalten werden konnte. „Aber 
sie sind nun im Rat und man muss demokratisch mit den zwei neuen 
Mitgliedern umgehen.“
Er habe tolle Erfahrungen gemacht und menschlich dazugelernt, lau-
tete seine persönliche Bilanz. Am nächsten Morgen wieder ins Büro 
gehen um seinen normalen Dienst als Polizist zu verrichten. Die Zeit 
der Kandidatur habe ihm gut gefallen. „Ich kann mir gut vorstellen, 
kommunalpolitisch aktiv zu werden“, sagte Ehmer. „Mal schauen, 
was sich anbietet.“
Mit anderen Sozialdemokraten wartete Peter Heepmann im „Jäger-
haus“ den Ausgang der Wahl ab. Nach dreieinhalb Stunden waren die 
Stimmen ausgezählt. „Die Stimmung ist bombastisch“, berichtete der 
Wahlgewinner. „Ich freue mich echt über das Ergebnis und freue mich 
nicht zuletzt für Oerlinghausen. Dennoch habe ich auch Respekt vor 

Wärmer wird‘s mit jedem Pflaumenzweig, der neu erblüht.
         Ransetsu (1654 - 1703), japanischer Dichter

dem Amt.“ Mit der Stadtverwaltung werde er künftig eine Art von mit-
telständischem Unternehmen leiten. „Aber ich habe richtig Lust dar-
auf“, ergänzte er. Unterstützung verspricht er sich zudem von seinem 
Parteifreund Volker Neuhöfer, der als stellvertretender Bürgermeis-
ter fungieren werde. Positiv vermerkte Heepmann außerdem, dass 
er auch seinen Wahlkreis direkt gewinnen konnte. Sein neues Amt 
als Bürgermeister wird er offiziell am 1. November antreten. „Aber 
natürlich schon vorher werde ich ins Rathaus gehen und den Bauhof 
besuchen“, kündigte er an. „Ich fand es total erschreckend, dass die 
AfD so viele Stimmen erhalten hat“, sagte Heepmann. „Da müssen 
wir echt gegensteuern.“
Heepmann war bislang ehrenamtlich als Vorsitzender der SPD-Frak-
tion im Rat tätig und kandidierte zum ersten Mal als Bürgermeister. 
Bereits im Juni des vergangenen Jahres hatte der Amtsinhaber Dirk 
Becker erklärt, dass er sich nach zwei Wahlperioden nicht mehr er-
neut zur Verfügung stehen werde.Vom 1. November an wird 

Peter Heepmann der Bürger-
meister von Oerlinghausen 
sein.

Pflanzen tauschen
„Alles umsonst und draußen“ heißt es bei der Pflanzentauschbörse 
am Samstag, 27. September. Von 10 bis 11.30 Uhr können auf dem 
Schulhof der Heinz-Sielmann-Schule, Weerthstraße 2, alle Arten von 
Zimmer - und Gartenpflanzen sowie Samen verschenkt, getauscht 
und mitgenommen werden. Zudem halten Mitglieder der Oerlinghau-
ser NABU-Gruppe Informationsmaterial zu verschiedensten Themen 
bereit und geben ihr Wissen großzügig weiter. Ansprechpartnerinnen 
sind Angela Kornfeld, Tel. 05202 73142, und Elisabeth Schmelz, Tel. 
05202 926410. Die nächste Pflanzentauschbörse ist für Samstag, 25. 
April 2026, geplant.

Friedhofsrundgang
Sonntag, 21. September, ist der „Tag des Friedhofes“. Aus diesem 
Anlass lädt Hella Sander vom Heimatverein Oerlinghausen zu einem 
geführten Rundgang über den Friedhof an der Rathausstraße ein. Er 
existiert seit 180 Jahren, Träger ist die evangelisch-reformierte Kir-
chengemeinde Oerlinghausen. Aus der Anfangszeit sind sogar noch 
vorhandene Grabstätten vorhanden. Der Rundgang beginnt um 16 
Uhr, Treffpunkt ist die Friedhofshalle. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
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Der (Graffiti-) Spruch der Woche

Lieber Glühbirnen als Pferdeäpfel

Die Wahl in Zahlen
Nach dreieinhalb Stunden waren die Stimmen für die Bürgermeister-
wahl ausgezählt, wenig später standen auch die Ratsmitglieder fest. 
Die nachfolgend genannten Ergebnisse beruhen auf Angaben der 
Ostwestfalen-Lippe-IT (OWL-IT)
Die SPD erhielt 31,0 Prozent der gültigen Zweitstimmen leicht (-0,2 
Prozentpunkte).
Die CDU erreichte 26,98 Prozent und gewinnt deutlich (+3,1 Prozent-
punkte).
Die Grünen erzielten 12,3 Prozent und verloren stark (-10,3 Prozent-
punkte).
Die FDP verlor leicht (-1,8 Prozentpunkte) und kommt auf 7,41 Prozent.
Die Wählergruppe Initiative Oerlinghausen erreichte 13,89 Prozent 
und gewann deutlich (+4,7 Prozentpunkte).
Zwei Parteien traten in Oerlinghausen erstmalig an: Die AfD erzielte 
6,23 Prozent.
Die Linke kam auf 2,19 Prozent.
Die 32 Sitze im neuen Rat verteilen sich wie folgt: 
SPD 10 (bisher 12)
CDU 9 (unverändert)
Grüne 4 (bisher 8)
IO 4 (3)
FDP 2 (3)
AfD 2 (bisher nicht vertreten)
Linke 1 (bisher nicht vertreten)
Nach der Kommunalwahl im Jahr 2020 war die Sitzzahl von 32 auf 36 
aufgestockt worden.
Die Wahlbeteiligung lag bei 62,98 Prozent.
Die Vertreter aus Helpup sind
Wahlbezirk 1: Andreas Berkemeier (38,02 Prozent)
Wahlbezirk 2: Volker Neuhöfer, SPD (38,41 Prozent)
Wahlbezirk 3: Sandra Neuber-Richeton, SPD (35,24 Prozent)
Wahlbezirk 4: Claudia Kloock, CDU (28,03 Prozent)
Angela Paporovic, SPD, erhielt nur 27,67 Prozent und verlor somit ihr 
bisheriges Direktmandat.
Bei der Wahl zum Landrat konnte keiner der sechs Bewerber die ab-
solute Mehrheit erhalten. Daher wird eine Stichwahl zwischen Meinolf 
Haase (CDU) und Ilka Kottmann (SPD) erforderlich. Sie findet am 28. 
September statt. Haase kam auf 39,8 Prozent, Kottmann erhielt 29,1 
Prozent der abgegebenen Stimmen.
Das endgültige Ergebnis der Wahl für den lippische Kreistag eben-
falls steht noch nicht fest. Es kann erst in 14 Tagen mitgeteilt werden. 
Durch den Tod eines Kandidaten in Lage wird ein vollständiger Wahl-
bezirk erst am Stichwahltermin des Landrates und einiger Bürger-
meister über die Zusammensetzung abstimmen.

Geglücktes Sommerfest

Kamil Gorny (mit Lautsprecher) verteilte Preise an die Kinder.

Unterhaltsame Stunden verbrachten die Besucher auf dem Sport-
platz am Wäldchen. Zum zweiten Mal hatte der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein (VVV) zum Sommerfest eingeladen. Beim 
Menschenkicker, beim Dartspiel, auf der Hüpfburg und beim Kin-
derschminken konnte keine Langeweile aufkommen. Selbstver-
ständlich war auch für die Verpflegung gesorgt. Ein großes Danke-

schön richtete der VVV-Vorsitzende Kamil Gorny an die Besucher 
und an alle, die das Projekt unterstützt haben. „Ich hoffe, wir haben 
einen schönen Nachmittag bereitet“, sagte er. „Insgesamt kann ich 
sagen, dass das Fest positiv aufgenommen wurde und wir die drit-
te Ausgabe im nächsten Jahr dranhängen werden. Ein paar super 
Ideen sind schon entstanden.“
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Herzlichen Dank
für Ihre Stimmen und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Unterwegs für die Demokratie

Unter dem Motto „Gemeinsam unterwegs für die Demokratie!“ hat 
das DemokratieForum am Tag vor der Kommunalwahl zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger aus allen Stadtteilen zu einer Sternwanderung 
mobilisiert. Gestartet an fünf verschiedenen Treffpunkten, machten 
sich die Gruppen auf den Weg zum Schulhof des Niklas-Luhmann-
Gymnasiums. Mit dieser Aktion haben die Menschen in der Bergstadt 
eindrucksvoll gezeigt, dass ihnen die Demokratie viel wert ist.
Am Zielort boten Menschen aller Generationen ein starkes Bild der 
Solidarität und setzten ein Zeichen für demokratische Werte und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt. Bunte Transparente mit klaren Bot-
schaften wie „Rassismus ist keine Alternative“ setzten zusätzliche 
Akzente. Die Sternwanderung habe gezeigt, dass demokratischer Di-
alog nicht nur auf Podien und in Wahllokalen entwickelt, teilten die In-
itiatoren mit. Demokratie werde schon in der Familie, vor der Haustür 
und in der Nachbarschaft gelebt. In einem der Wortbeiträge hieß es: 
„Demokratie ist Vielfalt, Toleranz, freie Wahlen und gelebte Teilhabe.“ 
Einige waren sich die Teilnehmenden darin, dass der Zusammenhalt 
auch nach der Wahl erhalten bleiben müsse – als starke Basis für ein 
offenes, vielfältiges, demokratisches Oerlinghausen.
Das DemokratieForum Oerlinghausen ist eine überparteiliche Gruppe 
engagierter Menschen, die aus dem Bündnis für Vielfalt und Toleranz 
hervorgegangen ist. Interessenten sich gern an demokratieforum-oer-
linghausen@gmx.de wenden. Eine Internetseite ist in Vorbereitung.

Redaktions- und Anzeigenschluss für die 
nächste Ausgabe ist am Fr. 26.9.2025

Lippischer Mädchentag
Der Lippische Mädchentag findet in diesem Jahr am Sonntag, 28. Sep-
tember, in Oerlinghausen statt. Von 14 bis 17.30 Uhr sind alle Mädchen 
von 8 bis 14 Jahren in das Jugendzentrum „Das OE“ in der Hermann-
straße 12 eingeladen. Es gibt verschiedene Mitmachaktionen: Es kön-
nen Hüte, Kerzen und Holzkeile gestaltet, Speckstein-Kunst auspro-
biert oder Stoff gebleicht werden. Es gibt einen Tanzworkshop, einen 
WenDo Schnupperkurs, ein Parcours für RC-Cars und programmierba-
re Mini-Roboter. Das Spielmobil ist dabei. Es werden Getränke, Kuchen 
und Muffins zu günstigen Preisen angeboten. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Mädchen sollten etwas Geld und 
eine Tasche für Selbstgebasteltes mitbringen.
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Ein voller Erfolg
Anfang September hat das „Pfützenfest“ in Währentrup wieder zahl-
reiche Besucher angezogen. „Es war ein voller Erfolg, trotz einiger 
Konkurrenzveranstaltungen in den Nachbarorten“, berichtete der In-
itiator Volker Sim. „Wir haben insgesamt ein gutes Fest gehabt mit 
reger Beteiligung und ausreichend Helfern, es endete erst gegen 24 
Uhr.“ Besonders würdigte er das Engagement von Eltern, die sich 
eigenständig um die Hüpfburg gekümmert haben. In der Folge fan-
den sich dann auch zahlreiche Familien mit kleinen Kindern auf dem 
Wanderparkplatz ein. „Die Resonanz hat mich sehr gefreut, sodass 
unser Pfützenfest auch in der Zukunft einen festen Platz im Dorf fin-
den und behalten wird.“

Das jährliche „Pfützenfest“ in Währentruper – beliebter Treff-
punkt und Infobörse.

Mit „Hermann Junior“ unterwegs

Louisa, Tim und Jonna (von links) haben Pickert gebacken. 
Das Rezept stammt aus dem Buch „Unsere Heimat Lippe“. Die 
Neuauflage stellten (von links) Heinrike Heil (Stiftung Stand-
ortsicherung), Dr. Albert Hüser (Vorsitzender Lippischer Hei-
matbund), Landrat Dr. Axel Lehmann, Iris Hansmann (Leiterin 
Weerthschule), Arnd Paas (Vorstand Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter), Klaus Drücker (Vorstand Sparkasse Lem-
go) und Michael G. Schnittger (Lippischer Heimatbund) vor.

Was ist das Lipperland? Wo ist der höchste Berg Lippes? Und: Wie 
backt man eigentlich Pickert? Diese und weitere Fragen beantwor-
tet das Sachkundebuch „Unsere Heimat Lippe“. Der Kreis Lippe und 
der Lippische Heimatbund haben das Heimatkundebuch gemeinsam 
entwickelt und nun in der sechsten Auflage veröffentlicht. Zusammen 
mit der Comic-Figur „Hermann Junior“ können Grundschüler damit 
kindgerecht das Lipperland kennenlernen und sich spielerisch die 

Geschichte, Kultur und das Le-
ben in Lippe erschließen.
„Das Sachkundebuch ist eine tol-
le Möglichkeit, Schülerinnen und 
Schülern des Kreises Lippe die 
Besonderheiten unserer Heimat 
anschaulich näher zu bringen und 
sie dafür zu begeistern“, stellte 
Landrat Dr. Axel Lehmann her-
aus. „Familien können so ermun-
tert werden, gemeinsam in Lippe 
etwas zu unternehmen und eine 
der zahlreichen Sehenswürdig-
keiten zu besuchen.“
Seit 2008 lädt „Unsere Heimat 
Lippe“ alle lippischen Grund-
schüler zum Erkunden und Ent-
decken ihrer Heimat ein. Da-
für verteilen der Kreis Lippe und 
der Lippische Heimatbund das 
Buch kostenlos an die lippischen 
Drittklässler. Mit erneuter Unter-
stützung der Stiftung Standort-
sicherung Kreis Lippe und der 
Stiftungen der Sparkassen in Lip-
pe konnte nun die sechste Aufla-
ge produziert werden. 
Auf 152 Seiten stellt das Hei-
matkundebuch auf kindgerech-
te Art die lippischen Städte und 
Gemeinden vor, informiert über 
Wahrzeichen und Kultureinrich-
tungen, die lippische Geschich-
te sowie viele weitere Bereiche 
des Lebens in Lippe. Die Kinder 
gehen mit der Comic-Figur „Her-

Förderverein wählt
Der Förderverein der Grundschule Helpup hält am Donnerstag, 25. 
September, ab 18.30 Uhr seine Jahresversammlung ab. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem die Berichte, die turnusgemäße 
Wahl zum Vorstand sowie die Vorschau auf das Schuljahr 2025/2026. 
Zu der Versammlung im Schulgebäude sind sowohl alle Mitglieder als 
auch weitere Interessenten herzlich eingeladen.
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Infos aus erster Hand

Auch in Währentrup luden die SPD-Mitglieder zu Gesprächen ein.

Die Helpuper Sozialdemokraten haben mit dem „Roten Grill“ gute Er-
fahrungen gemacht, so dass er schon zu einer Tradition geworden ist. 
Jetzt luden sie die Öffentlichkeit auf dem Parkplatz in Währentrup und 
auf dem Spielplatz in Mackenbruch erneut zu Gesprächen ein. Sehr zu-
frieden zeigte sich der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Andreas Berkemeier 
in Bezug auf die hohe Teilnehmerzahl – bei der Veranstaltung in Währent-
rup konnte er sogar mehr als 50 Besucherinnen und Besucher begrüßen.
„Der Rote Grill ist mittlerweile zu einer Art Bürgermagnet geworden“, 
stellte Berkemeier fest. Wie sonst üblich wurde nicht zu einem einzelnen 
kommunalpolitischen Thema eingeladen. Dieses Mal standen die beiden 
Veranstaltungen im Zeichen der Kommunalwahlen am 14. September. 
Die Kandidierenden aus Helpup für den Rat der Stadt, der Kandidat für 
den Kreistag Thomas Jahn und Bürgermeisterkandidat Peter Heepmann 
standen Rede und Antwort zur aktuellen Politik in Oerlinghausen und ins-
besondere in Helpup.
Ein Schwerpunkt der Anregungen und Fragen aus der Bürgerschaft war 
die bauliche Entwicklung in Helpup sowie die aktuellen verkehrstech-
nischen Herausforderungen. Hierzu hatte Peter Heepmann erfreuliche 
Nachrichten mitgebracht: Nach langer Diskussion mit Straßen.NRW wird 
nun der stark sanierungsbedürftige Rad- und Fußweg an der B 66 von 
der Grundschule bis zum Spitzenkrug saniert werden.

Erfreuliche Ergebnisse
Zum zweiten Heimstart begrüßte die 1. Herrenmannschaft der Sport-
kegler vom SKV Greste die KSG Dillenburg-Herborn 1. Diesmal konn-
ten die Lipper ihre Nervosität ablegen und einen souveränen Sieg mit 
4.817:4.118 Holz sowie 3:0 Punkten feiern. Für Greste kegelten Björn 
Brinkmann (Tagesbester), Nils Hartnack, Marvin Lammert, Maik Ade-
rhold und Tobias Henke. Die 3. Herrenmannschaft empfing Bielefeld 
5 und erkegelte einen hochverdienten 3:0 Punktsieg mit 2.710:2.321 
Holz. Beteiligt waren Manni Lammert, Matthias Fortkord, Udo Buch-
wald und Uwe Wenzel. Die Talentschmiede der Grester Sportkeg-
ler, die 5.Mannschaft begrüßte Minden 3 und unterlag mit 2.395 
Holz:2.573 Holz und 0:3 Punkte. Es spielten Christine Piechottka, Eri-
ka Büker, Udo Keeb und Mika Gries.

Das Foto zeigt (hinten, von links) Dennis Siekaup, Nils Hart-
nack, Stefan Rüsenberg und Eckhard Kopp sowie (vorn, von 
links) Tobias Henke, Maik Aderhold und Marvin Lammert.

mann Junior“ auf Entdeckungsreise, die vieles erklärt und auf Beson-
derheiten hinweist. Gestaltet wurde das Buch von Kerstin und Karl 
Gerd Striepecke. Zudem ist „Unsere Heimat Lippe“ als Arbeitsbuch 
konzipiert. Die Kinder können ihr Exemplar selbst gestalten, Rätsel 
lösen, Bilder einkleben und vieles mehr. Über QR-Codes auf den Sei-
ten können noch weitere Informationen digital erschlossen werden. 
Das Heimatkundebuch ist in einer Auflage von 10.000 Stück gedruckt 
und im Verlag des Lippischen Heimatbundes erschienen. Es kann 
beim Lippischen Heimatbund zum Preis von 12,80 Euro (für Mitglie-
der des Lippischen Heimatbundes 9,80 Euro) erworben werden (ISBN 
978-3-926311-53-5).

Film über eine starke Frau
Am Freitag, 29. September, zeigt das KNUP-Kino die Filmbiografie 
„Marie Curie – Elemente des Lebens“. Marie Curie, visionäre Wissen-
schaftlerin und zweifache Nobelpreisträgerin, entdeckte die Radioak-
tivität und ebnete den Weg zur Moderne. In der akademischen Män-
nerwelt der Universität Sorbonne hatte Marie Skłodowska als Frau 
und auf Grund ihrer kompromisslosen Persönlichkeit einen schweren 
Stand. Allein der Wissenschaftler Pierre Curie erkennt ihr Potential 
und wird ihr Forschungspartner, Ehemann und die Liebe ihres Le-
bens. Sie kämpft für ein selbstbestimmtes Leben und für ihre For-
schung, die das 20. Jahrhundert entscheidend geprägt hat.
Der Eintritt beträgt 5 Euro. Einlass ist ab 19 Uhr und die Vorführung 
beginnt um 19.30 Uhr. Tickets können per E-Mail (einlass@knup.org) 
oder telefonisch (AB: 05202 490032) bestellt werden. Eine Reservie-
rung wird empfohlen. Weitere Informationen sowie der Filmtrailer 
sind auf der Website www.knup.org zu finden.

Thomas Jahn, ÖPNV-Experte bei der Kreis-SPD, berichtete, dass die 
„Limo“ - also die Beförderung nach Anruf - sehr gut angenommen werde 
und plädierte für einen weiteren Ausbau des Angebots. Die hohe Nach-
frage führte teilweise zu Engpässen, so auch in Währentrup, sagte er. 
Hier musste das Angebot zeitweise mehrere Tage im Voraus gebucht 
werden. Auch werde er sich für ein Angebot nach 20 Uhr starkmachen.
Nach den Gesprächen ließen sich die Besucherinnen und Besucher eine 
leckere Bratwurst schmecken. Kühle Getränke boten zudem eine will-
kommene Erfrischung an den beiden warmen Tagen.

Gesundheitsvorträge
Das Gesundheitszentrum Oerlinghausen an der Detmolder Straße 8 
setzt im Oktober seine Vortragsreihe fort. Am Montag, 6. Oktober, 
wird zwischen 15.30 und 17 Uhr über Mutter-/Vater-Kind-Kuren in-
formiert. Die Referentin Marina Dirksen von der Caritas Augustdorf 
gibt Tipps zum Antrag und beantwortet Fragen. Am Montag, 27. Ok-
tober, lautet das Thema von 18 bis 20 Uhr lautet das Thema „Endo-
metriose – ein Chamäleon in der Frauenheilkunde“. Dr. med. Marina 
Hubert vom Klinikum Lippe erläutert, welche Symptome, Diagnostik 
und Therapiemöglichkeiten es gibt.
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Förderung für den Tourismus

Ausgezeichnete Wanderstrecken
Gleich zwei Aushängeschilder der Urlaubsregion Teutoburger 
Wald tragen weiterhin das Gütesiegel „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“: Die „Hermannshöhen“ mit Hermannsweg und Egge-
weg wurden erneut vom Deutschen Wanderverband als Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland zertifiziert.
Das deutschlandweit anerkannte Prädikat „Qualitätsweg Wander-
bares Deutschland“ wird alle drei Jahre vom Deutschen Wanderver-
band vergeben und steht für verlässlich markierte Wege, naturnahe 
Routenführung, attraktive Landschaftserlebnisse sowie eine gute In-
frastruktur von der An- und Abreise bis zu Einkehr- und Übernach-
tungsmöglichkeiten. Der 163 Kilometer lange Hermannsweg verläuft 
größtenteils durch den Natur- und Geopark Terra.vita sowie den Na-
turpark Teutoburger Wald/Eggegebirge. Mit seinem von zahlreichen 
Tälern unterbrochenem Gebirgskamm bietet der Weg ein abwechs-
lungsreiches Höhenrelief mit tollen Aussichten – zu den beeindru-
ckendsten gehört wohl der Blick vom Hermannsdenkmal. Der 70 Ki-
lometer lange Eggeweg führt Wanderbegeisterte über den Kamm des 
Eggegebirges durch die abwechslungsreiche Landschaft des Natur-
parks Teutoburger Wald/Eggegebirge. Zu den Highlights entlang der 
Strecke gehören die Externsteine und der 468 Meter hohe Preußische 
Velmerstot, die höchste Erhebung von Teutoburger Wald und Egge. 
Gemeinsam bilden Hermanns- und Eggeweg die „Hermannshöhen“, 
die über 230 Kilometern von Rheine nach Marsberg führen.

Bereits jetzt ist das „UrLand“ ein beliebtes Wandergebiet.
Große Freude in Ostwestfalen-Lippe: Die Urlaubsregion Teutoburger 
Wald erhält rund 6,3 Millionen Euro Fördermittel aus dem Landes- 
und EU-Programm „Erlebnis.NRW“. Das entspricht rund einem Vier-
tel der landesweiten Gesamtfördersumme von 25,7 Millionen Euro. 
Damit werden neue Impulse im Tourismusbereich gesetzt – mit direk-
tem Nutzen für die Freizeitangebote der Bevölkerung vor Ort. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf außergewöhnlichen Naturer-
lebnissen: Im Kreis Lippe entsteht mit dem barrierefreien Erlebnis-
pfad UrLand ein innovatives Projekt, das die Themen Geschichte, 
Natur und Klima verbindet – und dabei das Archäologische Frei-
lichtmuseum, die Klimaerlebniswelt Oerlinghausen sowie das Na-
turschutzgroßprojekt Senne und Teutoburger Wald miteinander ver-
knüpft. Ebenfalls im Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebirge wird 
das interaktive Nature Escape-Erlebnis „Tatort Teuto“ gefördert, das 
spielerisch zur Auseinandersetzung mit Natur und Umwelt einlädt.

Stolperstein-Rundgang
Einen Rundgang zu den Stolpersteinen und Erinnerungsorten in der 
Oerlinghauser Altstadt bietet das Soziokulturelle Zentrum KNUP am 
Samstag, 27. September, an. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der ehema-
ligen Synagoge. Für die drei Kilometer lange Strecke werden zweiein-
halb Stunden veranschlagt. Einzelne Sitzgelegenheiten werden mit-
geführt. Unter anderem wird der vor kurzem verlegte Stolperstein für 
Giuseppe la Nave besucht. Der Italiener hat in der Weberei der Fir-
ma Carl Weber & Co. Zwangsarbeit leisten müssen. Mit den geführten 
Rundgängen möchte das KNUP die Erinnerungskultur in Oerlinghau-
sen lebendig halten und zugleich ein Zeichen gegen das Erstarken der 
extremen Rechten setzen. Eine Anmeldung ist erforderlich – per E-Mail 
an einlass@knup.org oder Tel. 05202 490032 (Anrufbeantworter).

Bislang wurden in Oerlinghausen 13 dieser Stolpersteine ver-
legt.




